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Ein paar Worte vorab

Nicht eindeutig Mädchen oder Junge

u Wenn ein Kind auf Grund seiner Geschlechtszugehörigkeit nicht der 

allgemein gängigen Norm von „entweder Mädchen oder Junge“ ent-

spricht oder sich als „ein anderes Geschlecht“ fühlt, kann das bei den 

Angehörigen, also Erwachsenen, Eltern oder Erziehungsberechtigten, 

Verwirrung auslösen. Vielleicht haben Sie selbst ein Kind, das nicht ein-

deutig Mädchen „oder“ Junge ist? Als Eltern oder Erzieher*innen möch-

ten Sie solch ein Kind in seiner besonderen Situation unterstützen, aber 

wissen womöglich nicht, wie oder woher Sie Hilfe bekommen können. 

Vielleicht haben Sie auch selbst noch kein Kind kennengelernt, das inter- 

oder transgeschlechtlich ist, aber sich gefragt, was es damit eigentlich auf 

sich hat? 

„Transgender“ (Transgeschlechtlichkeit, Gendervarianz, Geschlechts-
dysphorie oder Geschlechtsinkongruenz) und „Intergeschlecht-
lichkeit“ (Intersex oder Varianten der Geschlechtsentwicklung, 
DSD) sind zwei verschiedene Phänomene, die oft miteinander 
verwechselt werden. Beide gehören mit einer relativ geringen 
Häufigkeit (um die ein Prozent) zu den gesellschaftlich betrachtet 
eher seltenen Phänomenen. Solche Schätzungen beziehen sich 
jedoch in erster Linie auf Zahlen aus Kliniken, also tatsächliche 
„Fälle“, die zum Beispiel behandelt oder bei der Geburt erfasst 
wurden. Gleichzeitig betreffen weiter gefasste Ausprägungsfor-
men von Varianten oder Varianz von Geschlechtlichkeit viel mehr 
Menschen in der Allgemeinbevölkerung als ein Prozent. Demnach 
müssten Erziehungspersonen oder Erzieher*innen sehr viel häufi-
ger mit Fragen der Geschlechtlichkeit in Kontakt kommen als bei-
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spielsweise Allgemeinmediziner*innen. Dieses Heft soll aufklären 
und mehr Wissen und Kompetenz rund um zwei aktuell eher sel-
tene, aber doch sehr relevante Phänomene in der Kindheit vermit-
teln. Unser Verständnis von Geschlecht hat sich in den letzten 
Jahren stark geändert und der Wandel im Denken findet vielerorts 
bereits statt – in der Praxis muss dieser Wandel jedoch häufig noch 

umgesetzt werden.

	 Die Frage nach der Geschlechtszugehörigkeit von Menschen 
ist eine Frage, die auch heute noch in vielen Gesellschaften Span-
nungen oder Diskussionen auslöst. Oder aber Unsicherheiten auf 
Seiten von betroffenen Kindern, Eltern oder Erziehungsberechtig-
ten, da es einen wesentlichen – aber eben auch sehr intimen – 
Kern der Persönlichkeit eines Menschen betrifft.

Die meisten Menschen würden erst einmal davon ausgehen, dass 
es Mädchen und Jungen gibt, oder eben Frauen und Männer. Und 
somit quasi biologische Grenzen von Geschlecht. 
Dieses Heft soll Wissen dazu vermitteln, was es darüber hinaus 
aber eben auch noch gibt. Denn: Ja, natürlich gibt es „biologisch 
ganz unauffällige“ Mädchen und Jungen mit typischen weibli-
chen und männlichen Körpermerkmalen (Chromosomensatz und 
innere und äußere Genitalien) sowie Eigenschaften und Verhal-
tensweisen, die typischerweise einem Geschlecht zugeordnet 
werden. Aber: Es gibt auch Kinder und Jugendliche (und Erwach-
sene), die sich nicht in das sogenannte „binäre“ Modell einer 
Zwei-Geschlechter-Gesellschaft einordnen lassen, weil sie eben 
„etwas anderes“, „dazwischen“, divers, inter- oder transge-
schlechtlich sind. Oder sie sind als das eine Geschlecht geboren 
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Mädchen? Junge? Kind? –  
Wenn Körper nicht in Normen passen

Wenn ein Kind nicht der allgemein gängigen Norm von „entweder 
Mädchen oder Junge“ entspricht oder sich als „ein anderes 
Geschlecht“ fühlt, kann das Verwirrung auslösen. Als Eltern oder 
Erzieher*innen möchten Sie dieses Kind in seiner Situation unter-
stützen, aber fühlen sich möglicherweise überfordert und wissen 
nicht, wie oder woher Sie Hilfe bekommen können, denn Sie 
hatten bislang noch keine Berührungspunkte mit dem Thema 
„inter“ und „trans“. Dieses Heft soll Hintergrundwissen vermitteln, 
dazu anregen, eigene Vorstellungen von Geschlecht zu hinter
fragen, und neue Türen öffnen. Wichtig dabei: Verstehen Sie 
diesen Ratgeber als Wegweiser und Einstieg ins Thema, der Ihnen 
Informationen, Empfehlungen und Hilfestellungen für Ihr Leben 
anbietet, ohne dabei eine Handlungsanweisung festzuschreiben. 
Ein Plädoyer für Genderbewusstsein und Toleranz und den 
besonderen Wert von Vielfalt!
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